
Aufruf zur Beteiligung
am Europäischen Freiwilligendienst

im Rahmen von
JiVE.Jugendarbeit international - Vielfalt erleben

1. Der Projektansatz

Jugend für Europa, Deutsche Agentur JUGEND IN AKTION, und IJAB - Fachstelle für Inter-
nationale Jugendarbeit der Bundesrepublik Deutschland e.V., haben mit JiVE. Jugendarbeit
international Vielfalt erleben ein Konzept entwickelt, das die Integration von Jugendlichen mit
Migrationshintergrund in und durch die internationale Jugendarbeit fördern will.

Tatsächlich sind Jugendliche mit Migrationshintergrund in Deutschland in Projekten der in-
ternationalen Jugendarbeit im Vergleich zu ihrem Bevölkerungsanteil stark unterrepräsen-
tiert. Eine vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Jahr 2007 in
Auftrag gegebene Evaluation des EU-Aktionsprogramms JUGEND hat eine Beteiligung von
etwa 2 – 3 % Jugendlicher mit Migrationshintergrund am Europäischen Freiwilligendienst
nach Trägerselbsteinschätzung ergeben.

• Lernen in Feldern der internationalen Jugendarbeit trägt dazu bei, die Chancen von
Jugendlichen mit Migrationshintergrund zu verbessern.

• Das Projekt JiVE will eine deutlich höhere Beteiligung von Jugendlichen mit Migrati-
onshintergrund in Feldern internationaler Jugendarbeit (internationale Jugendbegeg-
nungen, Europäischer Freiwilligendienst und internationale Fachkräftemaßnah-
men) erreichen.

• Das Projekt JiVE will die interkulturelle Öffnung von Trägern der Kinder- und Jugend-
hilfe unterstützen.

• Das Projekt JiVE wird die Kooperation von Trägern der internationalen Jugendarbeit,
von Migrantenselbstorganisationen und Jugendmigrationsdiensten verbessern.

2. Der Europäische Freiwilligendienst

Der Europäische Freiwilligendienst ist ein aus Mitteln der Europäischen Union gefördertes
langzeitpädagogisches Angebot internationaler Jugendarbeit. Junge Menschen unterstützen
durch ihre freiwillige und befristete Mitarbeit gemeinwesenorientierte Projekte in europäi-
schen Ländern mit dem Ziel, vielfältige interkulturelle Erfahrungen zu machen und interkultu-
relle Kompetenz zu erwerben. Die Mitarbeit Jugendlicher mit Migrationshintergrund in Projek-
ten des Europäischen Freiwilligendienstes wird deren spezifische Kompetenzen fordern und
fördern:

• Durch die Mitarbeit in Projekten des Europäischen Freiwilligendienstes sollen inter-
kulturellen Kompetenzen Jugendlicher mit Migrationshintergrund als Ressource ein-
gesetzt und ausgebaut werden.
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• Die in der Projektarbeit erworbenen Kompetenzen junger Menschen mit Migrations-
hintergrund eröffnen bessere Chancen in Schule, Ausbildung und Beruf.

• Die Mitarbeit in Projekten des Europäischen Freiwilligendienstes ist ein Übungsfeld
bürgerschaftlichen Engagements; die hier exemplarisch erworbenen Fertigkeiten
werden zu einer Verbesserung ihrer Teilhabe an der Zivilgesellschaft beitragen.

3. Zielsetzungen des Projekts Europäischer Freiwilligendienst im Rahmen von JiVE

Zentrales Ziel des Projekts Europäischer Freiwilligendienst im Rahmen von JiVE. Jugendar-
beit international – Vielfalt erleben ist die nominale Erhöhung des Anteils junger Menschen
mit Migrationshintergrund an Projekten des Europäischen Freiwilligendienstes. Dies soll er-
reicht werden durch eine gezielte Zusammenarbeit von Migrantenselbstorganisationen,
Trägern der migrationsbezogenen Jugendarbeit (Jugendmigrationsdienste, Offene Türen
u.a.) und Trägern des Europäischen Freiwilligendienstes. Kooperationsstrukturen dieser
Träger bestehen bislang nicht. Sie im Rahmen von JiVE aufzubauen und nachhaltig anzule-
gen, ist ein ergänzendes Ziel.

4. Träger von Projekten des Europäischen Freiwilligendienstes unter Beteiligung Ju-
gendlicher mit Migrationshintergrund

Zur Entwicklung von Projekten des Europäischen Freiwilligendienstes unter Beteiligung Ju-
gendlicher mit Migrationshintergrund sind gezielt Migrantenselbstorganisationen, Ju-
gendmigrationsdienste und bereits anerkannte Träger des Europäischen Freiwilligen-
dienstes eingeladen. Ebenfalls beteiligen sollen sich Organisationen, deren Arbeitsaufträge
sich insbesondere an Jugendliche mit Migrationshintergrund richten.

Migrantenselbstorganisationen, Jugendmigrationsdienste und bereits anerkannte Träger des
Europäischen Freiwilligendienstes können Projekte des Europäischen Freiwilligendienstes
unter Beteiligung Jugendlicher mit Migrationshintergrund in Kooperation entwickeln und um-
setzen.

5. Die Zielgruppe: Jugendliche mit Migrationshintergrund

Indikatoren für einen Migrationshintergrund Jugendlicher sind in Anlehnung an Filsinger1

unter anderem deren direkte Zuwanderung oder die Zuwanderung der Eltern (nach Deutsch-
land) und eine Eltern-Kind-Kommunikation in einer fremden Sprache. Zielgruppe des Teilpro-
jekts Europäischer Freiwilligendienst unter Beteiligung Jugendlicher mit Migrationshin-
tergrund sind Jugendliche, die diesen unmittelbaren Migrationshintergrund haben und
zugangsbenachteiligt sind.

6. Förderbedingungen für Projekte des Europäischen Freiwilligendienstes unter Be-
teiligung Jugendlicher mit Migrationshintergrund

Für die eingehenden Projekte des Europäischen Freiwilligendienstes unter Beteiligung Ju-
gendlicher mit Migrationshintergrund gelten die Förderregelungen des EU-Programms
JUGEND IN AKTION. Die Förderbedingungen finden sich im aktuellen Programm-Handbuch
2009 unter http://www.jugend-in-aktion.de/europaeischer-freiwilligendienst/ .  Alle interessier-

1 in: „Bedingungen erfolgreicher  Integration“, Dieter Filsinger, Friedrich-Ebert-Stiftung, Oktober 2008

http://www.jugend-in-aktion.de/europaeischer-freiwilligendienst/
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ten Projektträger sollten sich bereits vor der Antragstellung durch JUGEND für Europa bera-
ten lassen. Diese Beratung umfasst auch konzeptionelle Hilfestellungen. (s. Punkt 10)

7. Kriterien für Projekte des Europäischen Freiwilligendienstes im Rahmen von JiVE

Die Entwicklung und spätere Umsetzung von Projekten des Europäischen Freiwilligendiens-
tes unter Beteiligung Jugendlicher mit Migrationshintergrund unterliegt keiner zeitlichen Be-
fristung. JUGEND für Europa wird die nominale Erhöhung Jugendlicher mit Migrationshin-
tergrund am Europäischen Freiwilligendienst langfristig unterstützen. Projekte des Europäi-
schen Freiwilligendienstes mit dieser Zielgruppe haben Fördervorrang.

Die Projekte des Europäischen Freiwilligendienstes unter Beteiligung Jugendlicher mit Migra-
tionshintergrund im Rahmen von JiVE sind durch die wissenschaftliche Projektauswertung in
ihre Gesamtlaufzeit bis Ende 2010 befristet. Zwanzig (zehn Entsendungen und zehn Auf-
nahmen) der bis zum 01.06.09 konzipierten und zur Förderung eingereichten Projekte des
Europäischen Freiwilligendienstes mit diesem Schwerpunkt werden wissenschaftlich beglei-
tet und ausgewertet. Folgende Kriterien gelten für Projekte des Europäischen Freiwilligen-
dienstes im Rahmen von JiVE:

• Die Projekte müssen den formalen und inhaltlichen Anforderungen eines Europäi-
schen Freiwilligendienstes entsprechen (s.S. 57 ff Programm-Handbuch 2009 zu
JUGEND IN AKTION).

• Die Projekte sollten die Zielsetzungen des Projekts Europäischer Freiwilligendienst
im Rahmen von JiVE unterstützen.

• Die Projektträger müssen die Konzeption bis spätestens zum 01.06.2009 abge-
schlossen und einen Förderantrag bei JUGEND für Europa eingereicht haben.

• Projektanträge zur Förderung von Projekten des Europäischen Freiwilligendienstes
unter Beteiligung Jugendlicher mit Migrationshintergrund können bereits auch zum
01.02.09 oder zum 01.04.09 bei JUGEND für Europa eingereicht werden.

• Die Projektträger sollten auch zur Teilnahme an Projekt begleitenden Elementen
(Training, wissenschaftliche Begleitung, Auswertungstreffen) bereit sein.

• Die Projektträger sollten zu ergänzender Öffentlichkeitsarbeit bereit sein.
• Die Projektträger sollten Kooperationsstrukturen von Trägern des Europäischen

Freiwilligendienstes, Migrantenselbstorganisationen und Jugendmigrationsdiensten
nutzen und aufbauen.

• Die Projektträger sollten mit der Zielgruppe Jugendliche mit Migrationshintergrund be-
reits arbeiten.

8. Empfehlungen für die inhaltliche Gestaltung der Projekte

Folgende Gestaltung für Projekte des Europäischen Freiwilligendienstes unter Beteiligung
Jugendlicher mit Migrationshintergrund wird empfohlen. Die Projekte des Europäischen
Freiwilligendienstes unter Beteiligung Jugendlicher mit Migrationshintergrund

• tragen zur Verbesserung der persönlichen Chancen Jugendlicher mit Migrationshin-
tergrund bei.

• tragen zur Öffnung des Europäischen Freiwilligendienstes für Jugendliche mit Migra-
tionshintergrund bei.

• tragen zur Verbesserung der Teilhabe junger Menschen mit Migrationshintergrund
am Gemeinwesen bei.

• ermöglichen die Bearbeitung von Migrationserfahrungen.
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• machen Ergebnisse der Projektarbeit offensiv sichtbar.

9. Gesamtablauf des Projekts Europäischer Freiwilligendienst im Rahmen von JiVE

s. Zeitstrahl

10. Förderung der Projekte und Beratung durch JUGEND für Europa

Für die Förderung der Projekte des Europäischen Freiwilligendienstes gelten die Regelun-
gen für JUGEND IN AKTION, Programm-Handbuch 2009. Das Programm-Handbuch findet
sich auf der Homepage http://www.jugend-in-aktion.de/europaeischer-freiwilligendienst/ .
Das Programm JUGEND IN AKTION –darin enthalten der Europäische Freiwilligendienst-
wird in Deutschland von JUGEND für Europa umgesetzt. Beratung zur Antragstellung, zu
den Verfahren und zur Förderung erhalten Sie von folgenden Mitarbeiterinnen bei JUGEND
für Europa:

• Bundesländer:
Baden-Württemberg, Hessen, Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland,
Sachsen-Anhalt

Karin Schulz, Tel.: 0228 9506 226,
Schulz@jfemail.de

• Bundesländer:
Bayern, Hamburg, Niedersachsen, Thü-
ringen

Heike Zimmermann, Tel.: 0228 9506 270,
Zimmermann@jfemail.de

• Bundesländer:
Berlin, Brandenburg, Bremen, Mecklen-
burg-Vorpommern, Sachsen, Schleswig-
Holstein

Christof Kriege, Tel.: 0228 9506 260,
Kriege@jfemail.de

11. Ergänzendes Einsteiger-Training „Merhaba“– Willkommen im Europäischen Frei-
willigendienst

JUGEND für Europa bietet für Vertreter/-innen von Organisationen, die an der Entwicklung
und Umsetzung von Projekten des Europäischen Freiwilligendienstes (Aufnahme und Ent-
sendung) unter Beteiligung Jugendlicher mit Migrationshintergrund Interesse haben ein Ein-
steiger-Training vom 13. - 16. Februar 2009 an. Unter Berücksichtigung der Zielgruppe gilt
es, Philosophie und Rahmenbedingungen des Europäischen Freiwilligendienstes zu reflek-
tieren. Konzepte für konkrete Projekte werden gemeinsam entwickelt und diskutiert, die
nächsten Schritte geplant. Durch Übungen und Reflexionen werden zentrale Dimensionen
wie Integration, Kooperation, interkulturelles Lernen und (Umgang mit) Ausgrenzungserfah-
rungen für die Zusammenarbeit und die Konzeptentwicklung greifbar gemacht. Informationen
und Handreichungen für die Projektpraxis sowie für Akkreditierung und Finanzierung werden
zur Verfügung gestellt.
(S. eigene Ausschreibung)

http://www.jugend-in-aktion.de/europaeischer-freiwilligendienst/
mailto:Schulz@jfemail.de
mailto:Zimmermann@jfemail.de
mailto:Kriege@jfemail.de
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12. Interessenbekundung und weitere Informationen

Zur Beteiligung am Projekt Europäischer Freiwilligendienst für Jugendliche mit Migrationshin-
tergrund sind insbesondere Migrantenselbstorganisationen, Jugendmigrationsdienste und
bereits anerkannte Träger des Europäischen Freiwilligendienstes eingeladen. Ebenfalls
beteiligen sollen sich Organisationen, deren Arbeitsaufträge sich insbesondere an Jugendli-
che mit Migrationshintergrund richten.

Bitte signalisieren Sie mit dem anliegenden Formblatt Ihr Interesse an einer Mitarbeit am
Projekt Europäischer Freiwilligendienst unter Beteiligung Jugendlicher mit Migrationshin-
tergrund im Rahmen von JiVE. und senden Sie dieses Formblatt an JUGEND für Europa.

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf der Homepage http://www.jive-
international.de/de/ueber-jive/ .

Bonn, Januar 2009

JUGEND für Europa
Deutsche Agentur JUGEND IN AKTION
-Christof Kriege-
Godesberger Allee 142-148
53175 Bonn
Tel.: 0228 9506 260

http://www.jugend-in-aktion.de
http://www.go4europe.de
http://www.youth-reporter.de
http://www.jugendpolitikineuropa.de

http://www.jive-
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http://www.go4europe.de
http://www.youth-reporter.de
http://www.jugendpolitikineuropa.de

